BRIEFKOPF MUSTERGEMEINDE


Freihändige Vergabe: Bericht gemäss Art. 21 Abs. 2 IVöB

Auftraggeber:
[Auftraggeber, PLZ Ort]

Auftrag / Anbieter und Offertsumme
	Auftrag
	Berücksichtigter Anbieter
	Offertsumme (inkl. MWSt)

	[……]
	[Anbieter]
[PLZ Ort]
	[ Fr. ……]



Begründung für freihändige Vergabe
[Begründung unter Bezugnahme auf einen in Art. 21 Abs. 2 IVöB aufgeführten Tatbestand; z.B. „Gemäss Art. 21 Abs. 2 lit. d der Interkantonalen Vereinbarung über das öffentliche Beschaffungswesen (IVöB; BR 803.710) kann ein Auftrag unabhängig vom Auftragswert im freihändigen Verfahren vergeben werden, wenn aufgrund unvorhersehbarer Ereignisse die Beschaffung so dringlich wird, dass kein anderes Verfahren durchgeführt werden kann.]
[Schilderung des Sachverhaltes, der eine freihändige Vergabe nötig macht] 

Beispiel für Begründung: z.B. „Am 20. November 2002 ist unerwartet eine grosse Schlammlawine losgebrochen, welche sehr grosse Schäden an vielen Gebäuden, der örtlichen Infrastruktur und am Kulturland verursacht hat. Zur umgehenden Behebung dieser Schäden müssen erste Sicherheitsvorkehrungen und bauliche Massnahmen getroffen werden. Zudem müssen zwecks Gewährleistung der Infrastruktur erste Räumungsarbeiten erfolgen. Vorliegend sind die Voraussetzungen für eine freihändige Vergabe aufgrund der dringend erforderlichen Räumungs- und Instandstellungsarbeiten gemäss Art. 21 Abs. 2 IVöB erfüllt. Aufträge, die nicht umgehend erteilt werden müssen, werden im Rahmen der gesetzlich vorgeschriebenen Verfahrensart ausgeschrieben und vergeben.“]

Hinweis: Publikation des Zuschlags auf Simap.ch nicht vergessen!


Ort / Datum ………………………………….
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